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3. Kreisklasse Herren Gruppe 1

MTV Almstedt II : FC Ruthe 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

Albrecht bleibt gegen den FC Ruthe ungeschlagen

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 35:26 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom MTV Almstedt II ihr Heimspiel in der 3. Kreisklasse Herren Gruppe 1 gegen den FC Ruthe. 175
Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Albrecht / Ahrens den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Keine Chancen ließen Albrecht / Ahrens beim 3:0 ihren
Gegnern Hennecke / Zielinski. Da gab es nichts zu rütteln. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Seidel / Schulte beim letztendlich klaren 0:3 gegen Müller / Salitzky. Das musste
man neidlos anerkennen. Bode / Ahrens gelang es, Schubert / Gladitz im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Die richtige Herangehensweise hatte Vasco
Albrecht beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Carolin Salitzky von Beginn an. Ohne
Satzgewinn für Benjamin Seidel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Thomas Müller.
Das musste man neidlos anerkennen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Nur einen Satz verlor Martin Ahrens beim 11:4, 11:9, 9:11, 11:9
gegen Dirk Schubert und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Frerk Bode, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Stefan
Hennecke verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Trotz des
Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Marius Schulte sein Match gegen Andreas Gladitz noch
mit 3:2. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Joris Ahrens bei der umkämpften Niederlage im
fünften Satz gegen Gunther Zielinski. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Zielinski mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:4. Eher wenig Gegenwehr bekam Vasco Albrecht beim 3:0 von
Thomas Müller. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 26:0 für Albrecht und 9:14
für Müller seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ
Benjamin Seidel in seinem Einzel gegen Carolin Salitzky etwas die Form und am Ende musste er
ihrer Gegnerin doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung
gratulieren. 0:4 (Seidel) bzw. 5:18 (Salitzky) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Fünf Sätze lang hingegen
beharkten sich Martin Ahrens und Stefan Hennecke, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 8:11 (Ahrens) und 15:5 (Hennecke). Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 6:6. Es dauerte eine Weile, bis Frerk Bode den Fünf-Satz-Sieg gegen Dirk Schubert
feiern konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Völlig überlegen
agierte Bode hierbei im fünften Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. So gut wie gewonnen schien im
Anschluss das Spiel von Marius Schulte gegen Gunther Zielinski, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß.
Am Ende hatte Gunther Zielinski jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen.
Recht kurzen Prozess machte derweil indes Joris Ahrens beim 11:4, 12:10, 11:6 mit Andreas
Gladitz. Nach diesem Einzel steht Ahrens somit bei einem Sieg und 2 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Gladitz ein 0:15 ausweist. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
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Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Beim 11:4, 11:8,
11:9 gegen Müller / Salitzky fanden Albrecht / Ahrens von Anfang an die richtige Ausrichtung in
ihrem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der MTV Almstedt II nun 8 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 3 Unentschieden
auf dem Konto, während der FC Ruthe nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 10 Niederlagen
bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SC Bettmar III (MTV Almstedt II)
bzw. gegen den TSV Brüggen (FC Ruthe).

 Statistik:
 MTV Almstedt II

Doppel: Albrecht / Ahrens 2:0, Seidel / Schulte 0:1, Bode / Ahrens 1:0 
Einzel: V. Albrecht 2:0, B. Seidel 0:2, M. Ahrens 1:1, F. Bode 1:1, M. Schulte 1:1, J. Ahrens 1:1 

 FC Ruthe
Doppel: Müller / Salitzky 1:1, Hennecke / Zielinski 0:1, Schubert / Gladitz 0:1 
Einzel: T. Müller 1:1, C. Salitzky 1:1, S. Hennecke 2:0, D. Schubert 0:2, G. Zielinski 2:0, A. Gladitz 0:
2


